
Die diesjährigen üeberschwemmungen in Schlesien und am Harz. 259

Von

M-S
_ I i I

tu

3^

S.^

Von

Ui-°

St^

Cd

Vera Cruz nach:

Havana
Xew-Orleana . . .

Pult Royal (Jamaica)
Tanipico

Tarnpico

VigO nach:

Soiithampton . . .

Vincent, St. (C.Verde)
nach:

Lissabon

Liverpool ....
Pernambuco
Plymouth ....

*17

tl2

I
t3

t9

t8|
tl4

810
800

1,200

210
210

665

1,550

2,450

1,608

2,250

Vincent, St. (C.Verde)
nach Sierra Leone
Whampoa nach:

London
Wosung nach:

London . .

Zante nach:

Malta

Zanzibar nach:

Bombay
Mauritius . . . .

Mombaza . . . .

Muscat

2 98

1108

t5 720

98 12,945

— 13,620

320

2,467

1,320

HO
2,160

6



260 Miscellen

:

die einzige Lücke bildet in dem das ganze nördliche Deutschland umfassenden

Beobachtungsnetze unseres meteorologischen Instituts.

Um die Verbreitung der Erscheinung beurtheilen zu können , stelle ich im

Folgenden die im Juli und August gemessenen Regenliühen zusammen, denen ich

zur Vergleichung für die Orte, wo längere Beobachtungsreihen vorhanden sind,

die mittleren Werthe dieser Monate hinzufüge.

Regenhöhe in Pariser Linien.
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dem Aufsatze über das Klima des preufsischen Staates in dieser Zeitschrift ge-

zeigt habe. Der furchtbare Sturm vom 1. Januar 1855, welcher die Insel Wan-

geroge fast zerstörte, entstand durch eine barometrische Differenz von 23 Linien

zwischen Upsala und Lissabon, die auf dem Gebiete des preufsischen Staates zwi-

schen Tilsit und Trier allein 134 Linien betrug. Man sieht also, dafs durch gleich-

zeitige Beobachtungen auffallende Naturerscheinungen sich auf ihre Gründe zurück-

führen lassen, desto leichter allerdings, je ausgedehnter das Gebiet ist, auf wel-

chem beobachtet wird. Ob die Ueberschwemmungen in Nord -Deutschland nur

das erste Ergebnifs jenes Einstürzens eines feuchten kalten Nordwestwindes in

eine unverhältnifsmäfsig erwärmte continentale Luftmasse, und die aus Ungarn

und der Türkei berichteten Ueberschwemmungen eine Fortsetzimg jenes Eindrin-

gens gewesen, indem die primäre Ursache einer noch stärkeren Auflockerung

dann weiter nach Südost hin gelegen, wird sich erst später beurtheilen lassen,

wenn Beobachtungen aus jenen Gegenden vorliegen. Diese können aber nur ent-

scheidende Ergebnisse liefern, wenn das jetzt Beobachtete verglichen wird mit

dem mittleren Werthe, welcher demselben Zeiträume in einer längeren Jahresreihe

entspricht. Das blofse Ueberschicken direct beobachteter Werthe vermittelst des

Telegraphen fruchtet wenig, denn Niemand kann erndten, ohne dafs er gesäet.

Diese Saat aber ist die Bestimmung der mittleren Werthe, die erst darüber ent-

scheiden lassen , ob das Beobachtete eine besondere Beachtung verdient oder in

den Kreis des Gewöhnlichen fällt.

Ueber die letzten von der Kais. Russ. Akademie der

Wissenschaften veranstalteten Forschungsreisen ').

Im Laufe des verflossenen Jahres hat die Kais. Russ. Akademie der Wissen-

schaften die vollständigen Resultate von drei Expeditionen erhalten, die sie in

den vorhergegangenen Jahren veranstaltet hatte, und eine neue wissenschaftliche

Reise veranlafst. Zu jenen gehört zunächst die den Lesern der Zeitschrift bereits

bekannte Reise des Akademikers Bär, die den Zweck hatte, den Zustand der

Fischerei in der Wolga und im Kaspischen Meere zu untersuchen, und die zu

wichtigen Resultaten für die Geographie dieses Gewässers und des Landstrichs

zwischen ihm und dem Schwarzen Meere geführt hat. Die zweite Expedition,

deren Früchte im verflossenen Jahre gereift sind, ist die des Akademikers Hel-

mersen. Sie hatte den Zweck, die nördlichen Theile des Gouvernements Olonez

zur Herstellung einer genauen geologischen Karte dieses Gouvernements zu unter-

suchen. Helmersen begann seine Forschungen schon im Jahre 1856, und wid-

mete das folgende Jahr fast ausschliefslich einer genauen Untersuchung der Halb-

insel Saonesh, die sich von Norden her fast bis in die Mitte des Onega-Sees

erstreckt; aufserdem besuchte er zum zweiten Male die Eisengruben des Kreises

Wytegra, und stellte interessante Nachforschungen in den Archiven von Petrosa-

') Aus der Abhandlung v. Buschen's über die wichtigsten geographiechen Ar-

beiten in Rufsland während des Jahres 1858, im Wjästnik der Kais. Russ. Geogr.

Gesellschaft 1858, Heft 2.
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